
„Ein Leben ohne Hund ist ein Irrtum.“ Carl Zuckmayr
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Nicht vergessen:Detaillierte Ausbildungs-unterlagen beiFreilauf anfordern

LEITBILD

„LEBEN IST KEINE GEHORSAMSÜBUNG, ES IST DIE 
ART UND WEISE, WIE WIR UNSERE GEMEINSAME 
ZEIT ERLEBEN.“      
          TURID RUGAAS

   
    
Deshalb legen wir Wert darauf, dass wir:
 
 ein freundschaftliches Zusammenleben und  -wirken von  
 Mensch und Hund dauerhaft fördern
 eine vertrauliche und respektvolle Kundenbetreuung
 p�egen
 den Unterricht der Persönlichkeit der jeweiligen Hunde
 und Haltenden entsprechend individuell gestalten
 sorgfältig auf das Wohlbe�nden und die Gesundheit der  
 Hunde in unserem Training und darüber hinaus achten
 Lernmethoden entwickeln und weitergeben, die dem
 Hund weder Angst noch Schmerzen bereiten sowie seine  
 Würde wahren 
 Ausrüstung verwenden und anbieten, welche die Gesund- 
 heit des Tieres schont, dem Hund Schutz bietet und ange- 
 messene Freiräume ermöglicht
 Situationen und Übungen vermeiden, die unerwünschte  
 Verhaltensweisen beim Hund begünstigen
 die individuellen Bedürfnisse des Hundes im Lebensumfeld  
 des Menschen erfüllen
 umfassende theoretische und praktische Fertigkeiten
 aufweisen und uns laufend persönlich weiterbilden
 Fachwissen nur durch ausgezeichnet geschulte TrainerInnen  
 und ReferentInnen weitergeben
 Empfehlungen ausschließlich im Rahmen der eigenen   
 Fachgebiete geben und über Fragen der Tiergesundheit 
 eng mit ExpertInnen zusammenarbeiten
 den Austausch und die Zusammenarbeit mit ExpertInnen  
 p�egen, die einen ebenso hohen ethischen Anspruch im  
 Umgang mit Hunden verfolgen wie wir

WIR FÖRDERNSEIT
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Umsicht
Hundehilfe

Pet Dog Trainers of Europe
Als Mitglied der Pet Dog 
Trainers of Europe verfolgen 
wir hohe ethische Ansprüche 
im Bezug auf den Umgang 
und das Training mit Hund 
und Mensch. Die PDTE vereint 
hervorragend ausgebildete 
HundetrainerInnen aus allen 
Teilen der Welt. Weiterbil-
dung, Austausch und Tier- 
schutz stehen dabei im 
Vordergrund. www.pdte.eu

Umsicht Hundehilfe
Wir unterstützen die Umsicht 
Hundehilfe. Ziel des Tierschutz-
vereins ist die Förderung von 
hundefreundlichem Gedan-
kengut sowie zur Verbesse-
rung der Lebensqualität von 
Hund und Mensch beizutra-
gen. www.umsicht.cc

Voraussetzung
Mindestalter: 18 Jahre

Anmeldung
Gerne senden wir Ihnen weitere Informationen, wie eine detaillierte 
Beschreibung der einzelnen Ausbildungsblöcke per Post zu und geben 
Ihnen die Möglichkeit, uns und unsere Arbeitsweise persönlich bei 
einem kostenlosen und unverbindlichen Gespräch kennen zu lernen. 
Auf Anfrage vereinbaren wir einen Termin und beantworten Ihre 
Fragen rund um den Lehrgang.
Die Platzreservierung erfolgt nach schriftlicher Vereinbarung. 

FREILAUF
HUNDESCHULE / LADEN / WORKSHOP- UND
VORTRAGSREIHE /AUSBILDUNGSLEHRGÄNGE /
SPAZIERSERVICE / ERNÄHRUNGSBERATUNG

Wichnerstraße 10b, 6700 Bludenz, AT
Telefon: +43 (0) 5552 21331, Email: hallo@freilauf.cc
WWW.FREILAUF.CC

Training: MI - SO
Laden o�en: MI 15 - 18 Uhr

 
Da wir häu�g draußen unterwegs sind, können wir 
Anrufe oft nicht entgegen nehmen. Am besten 
erreichen Sie uns telefonisch am MI von 15 - 18 Uhr 
sowie per Email. Wenn Sie uns eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen, dann rufen wir 
Sie zeitnah zurück.
 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

TREFFPUNKT
LERNEN SIE UNS KENNEN UND ERHALTEN

SIE EINEN EINBLICK IN UNSERE ARBEIT!

In unserem Schulungsraum & Laden �nden Sie,

was Sie suchen:

Informationen zu K
ursen, Veranstaltu

ngen und 

Services
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ausgewählter Lite
ratur zum 

Stöbern und Ausle
ihen

-
eine Spendenbox f

ür Hundefutter

-
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und vieles mehr 

O�en: MI 15 – 18 Uhr 

Ort: Wichnerstraße 10b, Bludenz 

AUSBILDUNGSLEHRGÄNGE

„DAS GROSSE ZIEL DER BILDUNG IST NICHT 
WISSEN, SONDERN HANDELN.“                 
     HERBERT SPENCER

Wir gestalten Ausbildungslehrgänge, die ein breites theoretisches 
Wissen vermitteln und sich an den Erfordernissen der Praxis orientieren. 
Die Lehrenden werden unter Berücksichtigung ihrer Quali�kation 
sowie ihrer Wissens- und Praxisschwerpunkte passend zu den einzel-
nen Themenbereichen ausgewählt. Sie alle verfolgen hohe ethische 
Ansprüche im Umgang mit Hund und Mensch. Die administrativen 
Lehrgangsprozesse wie Aufbau, Umfang, Inhalt und Ausbildungsun-
terlagen werden nach allseitiger Rücksprache von uns zusammenge-
stellt. 

Quali�zierte ExpertInnen aus Wissenschaft und Praxis geben Ihnen 
fundiertes und aktuelles Fachwissen weiter. Die praxisorientierte 
Gestaltung der Ausbildungslehrgänge gewährleistet, dass Sie das 
Erlernte in Ihrem Berufsalltag einsetzen und einen praktischen Nutzen 
für Ihre persönliche und beru�iche Zukunftsentwicklung daraus ziehen 
können.

ZEITGEMÄSSE AUSBILDUNG 

 Lernen von quali�zierten FachreferentInnen und Trainer-
 Innen
 breite Wissensvermittlung durch mehrere FachreferentInnen  
 pro Ausbildungslehrgang
 Grundlagen erarbeiten
 Fachwissen vertiefen
 Vermittlung von berufsethischen Grundsätzen
 Vorbereitung auf die Praxis

UMFASSENDER UNTERRICHT

 Präsenzlehrgänge in Theorie und Praxis
 klar strukturierte Inhalte und de�niertes Ausbildungsziel
 Ausbildung in Blöcken über einen Zeitraum, der eigene   
 Erfahrungen und Praxisteile mit einbezieht 
 angenehme Lernatmosphäre
 umfangreiche, gut strukturierte Unterlagen (Skripten etc.)
 Methodenvielfalt in der Unterrichtsgestaltung
 angemessene Gruppengröße
 individuelle Förderung und Begleitung aller TeilnehmerInnen  
 über den gesamten Lehrgang

QUALIFIKATION FÜR DEN BERUFLICHEN ALLTAG

 Positionierung im Berufsbild
 Einblicke in unterschiedliche Arbeitsweisen und Wege zum  
 Aufbau von wertschätzenden Kundenbeziehungen
 Knüpfen und P�egen von persönlichen und beru�ichen
 Kontakten
 Prüfungen in Theorie und Praxis
 Zerti�zierung durch Abschlussprüfung mit externen Prüfer-
 Innen
 

Unsere Lehrgänge orientieren sich an den Richtlinien der Pet Dog 
Trainers of Europe (PDTE), die sich für einen gewaltfreien, respektvol-
len und partnerschaftlichen Umgang mit Hunden einsetzen.

Informationen zu den Ausbildungslehrgängen �nden Sie auf unserer 
Website. www.freilauf.cc
 



REFERENTINNEN
Nina Tschanhenz leitet die Ausbil-
dung und betreibt die Hundeschu-
le Freilauf. Fundierte Grundausbil-
dungen in den Bereichen Hunde-
training und -verhaltenstherapie, 
-ernährungslehre sowie Nasenar-
beit bilden die Basis ihrer Arbeit. 
Nina Tschanhenz setzt sich aktiv für 
den Tierschutz ein, ist Gründerin der 
Umsicht Hundehilfe sowie Mitglied 
der PDTE.

Sonja Hoegen baute eine der 
größten Hundeschulen in 
Baden-Württemberg auf.  „Dog- 
com“ ist auch ein amtlich 
anerkanntes Bildungsinstitut. Seit 
2010 bildet Sonja Hoegen dort u.a. 
auch HundetrainerInnen auf 
hohem Niveau aus. 2014 erö�nete 
sie in ihrer Hundeschule eine 
Hundebetreuungseinr ichtung, 
welche großen Anklang im Kreis 
Heilbronn �ndet. Sonja Hoegen ist 
Vorstandsmitglied der PDTE. 

Dr. Susanne Lautner ist eine gefrag-
te Referentin, Veterinärmedizinerin 
und Tierschutzquali�zierte Hunde-
trainerin. In ihrer Praxis und Hunde-
schule in Wien-Hietzing legt sie 
großen Wert auf eine stressarme 
und individuelle Kundenbetreu-
ung. Dr. Susanne Lautner ist 
Vorstandsmitglied und Landesre-
präsentantin der PDTE. 

Sabine Neumann betreibt die 
Hundeschule „Traum Hund“ im 
Waldviertel, Niederösterreich. In 
ihrem Hundehospiz „Tier-Reich“ 
begleitet sie alte Hunde würdevoll 
auf dem letzten Weg. Sabine 
Neumann ist Tierschutzquali�zierte 
Hundetrainerin, allgemein beeide-
te und gerichtlich zerti�zierte 
Sachverständige für Hunde sowie 
Autorin des Buches „TierHeim – 
Schicksal oder Chance?“.

Bettina Specht entwickelt Konzepte 
zur Zusammenarbeit von Hotellerie 
und Hundebetreuung. Im Touris-
musgebiet Leutasch betreibt sie 
erfolgreich ihre Hundeschule und 
-pension Tirol. Bettina Specht ist 
Hundetrainerin und -ernährungs-
beraterin sowie Autorin des neu 
erschienenen Buches „Angsthun-
de: De�nition, Diagnostik, Mana-
gement, Trainingsansätze“.

Manja Leißner ist Hundetrainerin 
und betreibt ihr Hundezentrum 
„qimmiq lodge“ in Thüringen, 
Deutschland. Hundeauslaufser-
vice, -urlaubsresort, -tagesstätte 
und -training werden dort vereint. 
Manja Leißner legt großen Wert auf 
eine Hundebetreuung, die den 
Tieren einen stressarmen sowie 
angenehmen Sozialkontakt er-
möglicht. Seit 2014 ist sie Mitglied 
der PDTE.

Christina Sondermann ist eine 
gefragte Referentin und Hundetrai-
nerin. Ihre Schwerpunkte sind 
einfach umsetzbare, alltagstaugli-
che Beschäftigungsideen, hunde-
freundliches, stressarmes Training 
und aktuelles Hundewissen. Christi-
na Sondermann ist u.a. Autorin. 
von „Das große Spielebuch für 
Hunde“, inzwischen übersetzt in 
sieben Sprachen. 

Renate P�tscher ist Sonderkinder-
gartenpädagogin. Ihr Schwer-
punkt ist die tiergestützte Pädago-
gik. Mit ihrer Weimaranerhündin 
Cleo fördert Renate P�tscher die 
Sozialkompetenzen von Kindern im 
Bereich der Sprach- und Wahrneh-
mungsförderung.

EXTERNER PRÜFER
Mag. Karl Weissenbacher ist mit 
dem Aufbau des Messerli 
Forschungsinstituts für Mensch- 
Tier-Beziehung der Veterinärmedizi-
nischen Universität in Wien beauf-
tragt. Er ist ÖKV-Trainer und Prüfer, 
u.a. bei der Prüf- und Koordinie-
rungsstelle Therapiebegleithunde 
der Vetmeduni Wien. Zudem 
betreibt Mag. Karl Weissenbacher 
die Hundeschule und -pension 
„Pfötchenwelt“ in Langenwang, 
Steiermark. 

IM AUSBILDUNGSLEHRGANG ZUR PROFESSIONELLEN 
BETREUUNG VON HUNDEN LERNEN SIE:

 hundefreundlich zu arbeiten
 Schritt für Schritt Vertrauen aufzubauen
 die Bedürfnisse eines Welpen, erwachsenen Hundes und  
 Seniors kennen
 das emotionale und körperliche Wohlbe�nden eines   
 Hundes einzuschätzen und gezielt zu fördern
 Hundegruppen mit Bedacht zusammen zu stellen
 verschiedene Hunderassen und ihre besonderen Eigen-  
 schaften kennen
 Spaziergänge entspannt zu gestalten
 Erste Hilfe Maßnahmen durchzuführen
 mit „schwierigen“ Hunden umzugehen
 Hunde, die an Separationsstress leiden optimal zu unter-
 stützen
 Menschen und Hunde die zueinander passen zusammen zu  
 führen
 bewusst eine gute Gesprächsbeziehung mit KundenInnen  
 und InteressentInnen aufzubauen
             und vieles mehr

LEHRINHALTE IM ÜBERBLICK
HUNDEWISSENSCHAFTEN
Rassen, Ethologie, Sinne und Bedürfnisse des Hundes, Entwicklungsfor-
men, Stress bei Hunden, Lernverhalten, Angst, Aggression, sinnvolle 
Beschäftigung von Hunden, mentale Stimulation, Gewöhnung: 
Brustgeschirr, Maulkorb, ...; Equipment, Leinenführung, Spaziergänge 
gestalten, Management und Gestaltung eines weitgehend stressfreien 
Hundealltags, Separationsstress, Stubenreinheit, …

Gesundheit:
Erste Hilfe beim Hund, Erkennen von Krankheitsanzeichen sowie Krank-
heitsprophylaxe beim Hund, theoretische und praktische Kompeten-
zen im schonenden und fachgerechten bzw. tierschutzkonformen 
Umgang mit gesunden, zu p�egenden, kranken und/oder verletzten 
Hunden, häu�ge Erkrankungen beim Hund, Schmerzen beim Hund, 
Euthanasie, ...

Vertiefendes Fachwissen:
Vertiefte praktische Kenntnisse im Beobachten und Interpretieren von 
Hundeverhalten, vertieftes theoretisches Wissen über die Verhaltens-
entwicklung, Körpersprache, Kommunikation und das Ausdrucksver-
halten von Hunden, vertieftes Wissen über rassetypisches Verhalten, 
Individualität und Persönlichkeitsentwicklung, Kenntnisse über die 
Vergesellschaftung von Hunden, ...

BETREUUNG
Kenntnisse über tiergerechte Hundehaltung (baulich, organisatorisch, 
betrieblich, beschäftigungstechnisch, hygienisch), Formen der Hunde-
betreuung, Konzepte für eine zeitgemäße Hundebetreuung, räumliche 
Anforderungen und Management, Vorstellung von Betreuungseinrich-
tungen zur Tages- und Urlaubsbetreuung, die personellen Aspekte des 
Führens einer Betreuungsstätte für Hunde, Betreuungskonzepte in 
Praxen, Kliniken und Salons; Vorstellung eines Hundeauslaufservice, …

Rechtliche Grundlagen:
Gesetzliche Vorgaben für die Betreuung von Hunden

Kommunikation und Kundenbetreuung:
Bewusster Aufbau einer guten und zielgerichteten Gesprächsführung, 
Hausbesuche, ...

TIERSCHUTZ
In- und Auslandstierschutz, Tierheime, P�egestellen, Vermittlungspro-
zess und Nachbetreuung, Auswahlkriterien: Hund/Haltende/Umfeld, 
Zusammenarbeit mit tierschutzkonformen SpezialistInnen, Tierschutz-
gesetze, ...

AUSBILDUNGS-
LEHRGANG
18/19

    

PROFESSIONELLE HUNDEBETREUUNG 

Sie möchten Hunde in einer Tagesstätte, einer Pension oder in Ihrem 
Hotel verwöhnen? Einen Auslaufservice anbieten oder die Betreuung 
und Vermittlung von Hunden im Tierschutz optimal gestalten? Sie 
wollen in Ihrer Tierarztpraxis oder Ihrem Hundesalon Hundeverhalten 
besser einschätzen und den Besuch für Hund und Haltende nicht nur 
fachlich kompetent, sondern auch so entspannt und sicher wie 
möglich gestalten? Dann sind Sie hier genau richtig!

HUNDEBETREUUNG MIT HERZ UND 
WISSEN

EINE SOLIDE GRUNDAUSBILDUNG FÜR ALLE, DIE MIT 
HUNDEN ARBEITEN
Immer mehr Menschen entscheiden sich dafür, ihr Leben mit einem 
Hund zu teilen. Dadurch steigt auch der Bedarf an gut ausgebildeten 
Fachkräften, professionellen Serviceleistungen sowie zeitgemäßen 
Konzepten im Bereich der Hundebetreuung.  
Hundehaltende möchten ihre Lieben in den besten Händen wissen, im 
Training genauso wie in der Betreuung während ihrer Abwesenheit. 
Auch beim Tierarzt, bei der Physiotherapie, im Hundesalon oder beim 
Urlaub im Hundehotel wird zunehmend Wert auf einen hundefreund-
lichen, entspannten und fachkompetenten Umgang mit Hund und 
Mensch gelegt.
Um Hunde ihren individuellen Bedürfnissen entsprechend zu betreuen, 
sind umfangreiche Kenntnisse, aktuelles Fachwissen sowie praktische 
Fertigkeiten unerlässlich. Denn nur fachkompetente Betreuung scha�t 
Vertrauen und ist entscheidend für das Wohlbe�nden des Tieres und 
der Haltenden.

LERNEN VON DEN BESTEN
Der Lehrgang bietet Ihnen die Möglichkeit, von quali�zierten Fachrefe-
rentInnen zu lernen und Wissen über das Wesen, das Verhalten und die 
Bedürfnisse von Hunden sowie erfolgreiche Konzepte zur Hundebe-
treuung praxisnah zu erarbeiten.

HUNDEFREUNDLICH ARBEITEN
Ziel des Lehrgangs „Professionelle Hundebetreuung“ ist es, Ihnen das 
Rüstzeug für eine verantwortungsvolle, hundefreundliche und erfolg-
reiche Arbeit mit Hunden in unterschiedlichsten Bereichen zu vermit-
teln.

UMFANG UND ZERTIFIZIERUNG
Der Lehrgang in Theorie und Praxis umfasst 160 Unterrichtsstunden, 
aufgeteilt auf 7 Blöcke. Im 7. Block werden die Abschlussprüfungen 
abgehalten.
Neben der Absolvierung aller Blöcke ist die positive Ablegung einer 
praktischen und theoretischen Abschlussprüfung sowie die Präsenta- 
tion eines Referates für die Zerti�zierung maßgeblich. Mitarbeit, 
Hausübungen, Literatur sowie Praktikumstage bei verschiedenen 
Einrichtungen sind erforderlich. 

Die Quali�zierung durch den Lehrgang bildet die Basis für jene Tätigkei-
ten, die in Deutschland nach § 11 Abs. 1, und (§ 8f) des Tierschutzge-
setzes erlaubnisp�ichtig sind.

Block 1:    05.10. - 07.10.20
18

 -“-  2:  30.11. - 03.12.20
18

 -“-  3:  08.02. - 10.02.20
19

 -“-  4:  12.04. - 15.04.20
19

 -“-  5:  20.06. - 23.06.20
19

 -“-  6:  13.09. - 15.09.20
19

 -“-  7:  21.11. - 24.11.20
19

Weitere Infos

�nden Sie auf

unserer Website.

www.freilauf.cc

DER LEHRGANG RICHTET SICH AN

ALLE, DIE HUNDE BETREUEN ODER VERMITTELN 

MÖCHTEN ODER DIES BEREITS TUN:

Hundetagesstätte
n, Doggy Day Care

-
Dog Walker, Hunde

auslaufservice, Spa
zierservice

-
Hundepensionen, -u

rlaubsbetreuung

-
HundesitterInnen
-
ServiceanbieterINNE

N für den Urlaub
 mit Hund,

wie BetreiberInnen
 von Hundeurlaubs

resorts oder 

Hundehotels
-
TierärztINNEN und 

alle anderen in de
r Tiergesund-

heit Tätigen
-
HundetrainerINNEN
-
ZüchterINNEN
-
Tierheime
-
Pflegestellen
-
Hundesalons
-
Interessierte


